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te Saalfelder Höhen Panorama

Informationsblatt für die Ortsteile Wittgendorf, Reichmannsdorf, Schmiedefeld und Saalfelder Höhe  
mit den Gemeindeteilen Bernsdorf, Burkersdorf, Braunsdorf, Birkenheide, Dittrichshütte, Dittersdorf,  

Eyba, Kleingeschwenda, Hoheneiche, Lositz, Jehmichen, Reschwitz, Knobelsdorf, Unterwirbach,  
Volkmannsdorf, Wickersdorf, Wittmannsgereuth, Witzendorf

Wittmannsgereuth

Wittmannsgereuth liegt südwestlich im Stadtgebiet von Saalfeld/Saale in einer Höhe von  
580 m ü. Null. Der kleine Ort mit seinen 83 Einwohnern fand seine urkundliche Erster-
wähnung im Jahr 1337. Mit Umwandlung der Einheitsgemeinde Saalfelder Höhe wurde  
Wittmannsgereuth seit dem 6. Juli 2018 ein Ortsteil von Saalfeld/Saale.
Der Abbau von Eisenerz war ein wichtiger Erwerbszweig für die Menschen und gleich-
zeitig wichtigster Rohstoff für die Maxhütte Unterwellenborn. Die 400 Jahre alte Lin-
de am Anger, gepflegte Häuser und die Kirche prägen das Ortsbild Wittmannsgereuth.  
In der Ruhe der Natur finden Besucher und Gäste Erholung und Entspannung.
Eine Wanderung zum Gipfelkreuz auf den Eisenberg wird mit einer herrlichen Aussicht in 
das Wirbachtal belohnt.
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Die erforderlichen Genehmigungen zur Errichtung weiterer An-
lagen sind vom Vertragspartner einzuholen. Dabei entstehende 
Kosten sowie Kosten für die Erhaltung und Wartung der Anlagen 
trägt der Vertragspartner.
Über den Erwerb bestehender Anlagen auf städtischen Flächen 
ist mit dem Eigentümer der Anlage zu verhandeln.

Ihre Unterlagen richten Sie bitte bis zum 20. August 2021, 12:00 
Uhr, im verschlossenen Umschlag mit dem deutlichen Vermerk 
„nicht öffnen - Ausschreibung Außenwerbung“ an die Stadt Saal-
feld/Saale, Liegenschaften, Markt 1 in 07318 Saalfeld/Saale.

Bei Fragen können Sie sich mit der Liegenschaftsabteilung unter 
der Tel. Nr. 03671-598270 in Verbindung setzen.

Es handelt sich bei dieser Ausschreibung um eine unverbindliche 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes. Die Bestimmungen 
der UVgO und VOB/A finden keine Anwendung (vgl. § 1 Abs. 3 
ThürVgG i. V. m. § 107 Nr. 2 GWB).
Die Stadt Saalfeld/Saale behält sich vor, das Verfahren aufzuhe-
ben, wenn für die Stadt kein wirtschaftliches Ergebnis zu erken-
nen ist.

Informationen für alle Ortsteile

Erreichbarkeit  
der Stadtverwaltung Saalfeld/Saale
Saalfeld - Alle Ämter und Abteilungen der Stadtverwaltung 
Saalfeld/Saale sind seit 1. Juli 2021 wieder mit vorheriger 
Terminvereinbarung erreichbar. Für Terminvereinbarungen 
sind zentrale Telefonnummern der Abteilungen an den Ein-
gängen sowie im Internet veröffentlicht.

Der Bürgerservice ist für Terminvereinbarungen telefonisch 
zentral unter 03671/598-294 und 598-444 erreichbar. Auch 
können Termine für den Bürgerservice online unter www.
saalfeld.de (Bürger | Rathaus | Bürgerservice) „Termin ver-
einbaren“ gebucht werden - weitere Verwaltungsbereiche 
sind für den Service angedacht.

Der Zutritt zur Stadtverwaltung erfolgt zudem nur mit Mund-
Nase-Bedeckung und unter Zugangskontrolle. Bei Krank-
heitssymptomen erfolgt kein Einlass. Der Mindestabstand 
von 1,5 Metern ist einzuhalten.

Stadt- und Kreisbibliothek Saalfeld

Wieder im Normalbetrieb

Die Stadt- und Kreisbibliothek Saalfeld mit ihrer Zweigstelle in 
Gorndorf öffnen ab 05.07.2021 wieder im Normalbetrieb:
Saalfeld, Markt 7
Montag 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Dienstag 09.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag 09.30 Uhr bis 12.30 Uhr
Zweigstelle Gorndorf
Montag 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Dienstag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Zweigstelle Schmiedefeld
Mittwoch 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Alle Bereiche der Stadt- und Kreisbibliothek, Markt 7 stehen den 
Nutzern wieder uneingeschränkt zur Verfügung.

Zudem sind folgende Regeln zum Infektionsschutz unbedingt 
einzuhalten: Nutzer sollen einen Mund-Nasen-Schutz (FFP 2 
oder OP-Maske) tragen, den Desinfektionsspender an der Theke 
in der 1. Etage zur Händedesinfektion nutzen oder Handschuhe 
tragen und den Mindestabstand von 1,5 m einhalten. Wer sich 
krank fühlt, wird gebeten, die Bibliothek nicht zu betreten.

Das Team der Stadt- und Kreisbibliothek Saalfeld freut sich, 
ihre Leser wieder begrüßen zu können.

Die Stadt Saalfeld/Saale schreibt die Außen-
werbung auf städtischen Flächen im gesamten 
Stadtgebiet von Saalfeld/Saale aus
Bitte reichen Sie folgende Unterlagen ein:

1. Vorstellung Ihres Unternehmens (max. 2 Seiten) inkl. Boni-
tätsnachweis.

2. Konzept zur Bewirtschaftung der Flächen mit Außenwer-
bung.(max. 3 Seiten)

3. Beteiligung der Stadt Saalfeld/Saale am Umsatzerlös ein-
schließlich einer Aussage über die Nachweisführung.

4. Referenzen über Großwerbeanlagen in anderen Städten 
(max. 4)

5. Auszug aus dem Handelsregister-

Die Stadt Saalfeld ist an der Auswahl der Standorte zu beteiligen.
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Interessantes über die geflügelten Nachtsäugetiere erfahren Fa-
milien bei den Fledermausnächten am 24. Juli und 21. August. 
Nach einem kleinen Vortrag über in Thüringen vorkommende 
Fledermausarten und ihre Lebensweise beginnt zur Dämme-
rung, eine etwa einstündige Exkursion entlang der Fledermaus-
route im Saalfelder Stadtwald. Mit Detektoren kann man die klei-
nen Tiere belauschen und mit ein wenig Glück auch zu Gesicht 
bekommen.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, wird für alle Angebote eine 
Reservierung empfohlen.

Informationen: Kundenservice Saalfelder Feengrotten
Feenfon: 0 36 71 - 55 04 0

kundendienst@feengrotten.de
www.feengrotten.de

Projekt „Herbstzeitlose“ sucht neue 
Mitstreiter*innen!

Am 01.09.2021 um 14.00 Uhr beginnt der  
18. Ausbildungskurs des Ehrenamtsprojek-
tes „Herbstzeitlose“ - Ausbildung und Einsatz 
ehrenamtlicher Seniorenbegleiter*innen in der 
AWO Begegnungsstätte im Rainweg 70 in Saal-
feld.
Das Projekt will ältere und kranke Menschen vor Einsam-
keit und Isolation bewahren. Deshalb werden im Rah-
men einer spannenden Schulungsreihe Interessierte zu 
Seniorenbegleiter*innen ausgebildet und wohnortnah ein-
gesetzt. Das Aufgabenfeld der Ehrenamtlichen ist vielfältig 
und reicht vom Vorlesen über Spaziergänge bis zur Beglei-
tung bei Veranstaltungen, schließt aber Pflege und Hauswirt-
schaft aus. Werden Sie Teil eines großen Hilfenetzwerkes 
und tun Sie Gutes für sich und andere!

Neugierig geworden? Dann melden Sie sich bei uns.
Wir freuen uns auf Sie!

Projekt „Herbstzeitlose“
Am Blankenburger Tor 2
07318 Saalfeld
Tel.: 03671 563-329
E-Mail: herbstzeitlose@awo-saalfeld.de

Ferienspaß in der Erlebniswelt Feengrotten
Die Sommerferien stehen unmittelbar vor der Tür. Im Juli und 
August heißt es wieder Spiel, Spaß und Spannung in der Erleb-
niswelt Feengrotten.
In den vergangenen Monaten haben die fleißigen Feen und 
Trolle die Zeit genutzt, um neue Attraktionen im Abenteuerwald 
Feenweltchen oberhalb der Feengrotten zu bauen. Zwei neue 
magische Orte wurden geschaffen, die nun von Gästen entdeckt 
werden wollen.
Der neue Troll-Schatz-Platz, ein großen Sand- und Wasserspiel-
platz, lädt ein, nach kleinen Schätzen zu graben. An der Zwit-
scher-Ecke ist Wissenswertes über die heimische Vogelwelt zu 
erfahren.
Jeden Mittwoch, Freitag und Samstag lädt die Fee um 13:00 Uhr 
zu einem Feenomenalen Ausflug ein. Verkleidet als Elfe oder 
Troll lauschen die Gäste tollen Geschichten, toben im Trollhaus 
oder erklimmen die Wiesenwunderblume. Basteleien und ein 
Rundgang mit der Fee gehören ebenso dazu wie das gemein-
same Kaffeetrinken.
Wer schon immer einmal das Feenweltchen bei Abenddämme-
rung besuchen wollte, hat täglich bis 21:00 Uhr die Gelegenheit. 
Oder geht montags und samstags gemeinsam mit der Fee und 
einer Taschenlampe um 19:30 Uhr bei der Feenzauber-Tour 
durch den magisch beleuchteten Wald. Neben Tänzen am Blu-
menschlösschen bleibt auch noch viel Zeit zum ausgiebigen Er-
kunden der Spiel- und Mitmachstationen.
Tief im Berg gibt es auch viel zu bestaunen. In der „farbenreichs-
ten Schaugrotte der Welt“ kann man während einer Kinderfüh-
rung Zwergentour auf eine spannende Entdeckungsreise gehen. 
Um 11:00, 13:00 und 15:00 Uhr geht es für die ganz kleinen und 
deren Familien mit Zwergenumhang und Grubenlampe in das 
ehemalige Bergwerk.
Für größere Kinder ab 8 Jahren werden jeden Dienstag, Don-
nerstag und Samstag um 18:00 Uhr spannende Taschenlam-
pentouren angeboten. Ausgestattet mit Grubenhelm und Ta-
schenlampe geht es auf teils unbeleuchteten Strecken durch 
die schmalen Stollen und Gänge, in denen die Bergleute früher 
Alaunschiefer abbauten.
Wer einmal die gesunde Grubenluft im Naturheilstollen schnup-
pern möchte, ist bei der Kinder-Stunde am Nachmittag genau 
richtig. Bei Bewegung und Spiel wird nicht nur das Immunsystem 
gestärkt, sondern auch neue Energie getankt. Sie wird dienstags 
bis sonntags von 16:15 bis 17:15 Uhr angeboten.
Bei der Ferienwanderung durch den Stadtwald mit dem Förster 
kommen echte Naturliebhaber auf den Geschmack. Die Famili-
entouren finden am 27. Juli und 24. August um 14:00 Uhr statt. 
Mit viel Spiel und Spaß lernt man die heimischen Pflanzen und 
Tiere kennen.
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Anforderungen: Fahrgemeinschaft, 4,5 Std., 8 km, Schwie-
rigkeitsgrad: mittel,
Höhendifferenz: 160 m, Einkehr

Naturführer(in): Werner Preißler, Tel.: 0160/91084933
Teilnahmegebühr: 4,00 Euro/Pers.
barrierefrei: nein

Sa, 21.08., 13.00 Uhr
Panoramawanderung Holzberg und Rabenhügel
Beschreibung: Gißratal - Knobelsdorf - Holzberg - Heidel-

berg - Rabenhügel - Lositz - Gißratal
Treffpunkt: Saalfeld - Bergfried Klinik Rezeption
Anforderungen: Fahrgemeinschaft, 4,5 Std., 9 km, Schwie-

rigkeitsgrad: mittel, Höhendifferenz: 380 m, 
Einkehr im Ponyhof Lositz

Naturführer(in): Werner Preißler, Tel.: 0160/91084933
Teilnahmegebühr: 4,00 Euro/Pers.
barrierefrei: nein

Sa, 28.08., 13.00 Uhr
Hohenwarte Stausee - Mooshäuschen
Beschreibung: Stausee Alter - Koßdorfbachtal - Moos-

häuschen - Wilhelmsdorf - Schwarze 
Wand - Alter

Treffpunkt: Saalfeld - Bergfried Klinik Rezeption
Anforderungen: Fahrgemeinschaft, 4,5 Std., 10 km, Schwierig-

keitsgrad: mittel,
Höhendifferenz: 260 m, Einkehr im Alter

Naturführer(in): Werner Preißler, Tel.: 0160/91084933
Teilnahmegebühr: 4,00 Euro/Pers.

Regelmäßige Angebote ohne Anmeldung

Mai bis Oktober: Samstag, 13.00 Uhr
Angebot des Naturführers Werner Preißler
Tel.: 0160/91084933, preissler.reschwitz@t-online.de
• Geführte Samstagswanderung

ab Saalfeld - Bergfried Klinik (Rezeption),
jede Woche eine andere Strecke, 3,00 bis 5,00 €/Pers.

Juni bis September: Samstag, 10.00 Uhr
Angebot der Naturführerin Annett Wolfram
Rezeption „Familotel Am Rennsteig“, Oßlaberg 6, 07343 Wurzbach, 
Hotel: Tel.: 036652/400
Anmeldung u. Infos zu Preisen (Kinder sind frei) und Strecken-
verlauf: Tel.: 0174/8383723
• Geführte Samstagswanderung mit Tierfütterung

in Wurzbach - Sormitztal (Richtung Stadtpark)
Highlights: freie Spielmöglichkeit im Stadtpark, der Natur auf 
der Spur, Tiere und Pflanzen, Wissenstest, Tierfütterung, 
genießen Sie Thüringer Spezialitäten im Hotelrestaurant  
„Bei Neubeck’s“
2 Std., 3 km, leichte Rundwanderung, geeignet für Familien 
von Klein bis Groß, für Kinderwagen und Rollstuhl, 2,00 €/
Pers., Kinder frei

Angebot der Naturführerin Franziska Jacob
Tel.: 036701/203924, franziska.jacob@t-online.de
• Fühle die Natur - spüre die Kraft in Dir!

Wohlfühlwanderung für Alt & Jung - Naturerlebnis der be-
sonderen Art: Die Seele baumeln lassen, Fußreflexzonen-
massage im kühlen Bergbach und ein Gaumengenuss mit 
Thüringer Spezialitäten aus der Region - Lernen Sie das 
Thüringer Schiefergebirge auf eine ganz zauberhafte Weise 
kennen!
Wanderung zu einem geologischen Naturdenkmal, den ge-
heimnisvollen Meurasteinen, vorbei an wildromantisch zer-
klüfteten Felsformationen unweit des idyllisch gelegenen 
500-Seelenortes Meura. Weite stille Wälder, klare Bergbäche 
und lauschige Wiesengründe in den Tälern machen den ganz 
besonderen Reiz dieser Landschaft aus.
Lärchenrondell bei den Meurasteinen, Ortsausgang von 
Meura in Richtung Reichmannsdorf,
3,5 km, Wanderung mit Anstiegen, Verpflegung: Brotzeit 
mit Thüringer Spezialitäten aus der Region, 12,00 €/Erw.,  
5,00 €/Schüler (6-14 Jahre), 8,00 €/Jugendl. (14 -18 Jahre), MTZ:  
8 Erw., Mai bis September

Wanderverein Saalfeld

Wanderung am Sonntag - 15. August
Leutenberg - Kleingeschwenda/L. -  
Löhma - Kaulsdorf
Länge: 16 km
Verpflegung: Einkehr in Gaststätte am Ende der Wanderung,

wenn geöffnet. Sonst Rucksackverpflegung.
Anmeldung
und Info:

Bitte bis zum 12. August:
wanderverein-saalfeld@web.de
oder 036715112424

Veranstaltungen und Wanderungen  
mit den Naturführern
Der Naturpark Thüringer Schiefergebirge/Obere Saale bildet 
nach deutschlandweit gültigen Standards Naturführer aus. Der-
zeit sind 20 Naturführer im gesamten Naturparkgebiet und darü-
ber hinaus unterwegs.
Von Saalfeld bis Hirschberg und von Plothen bis Blankenstein 
bringen sie Wanderfreunden und Naturliebhabern die Land-
schaft und ihre Geschichte, Wissenswertes und Unterhaltsames 
sowie die kleinen und großen Besonderheiten der Natur nahe.
Über Berge und Täler, über Wiesen und Wälder im schönen 
Schiefergebirge und am Thüringer Meer sind die geführten Wan-
derungen zu jeder Jahreszeit ein Erlebnis. Die Strecken werden 
individuell gewählt und liegen zwischen 3 und 25 km. Vom ge-
mütlichen Sonntagsspaziergang für die Familie bis zur Ganz-
tagswanderung für sportliche Wanderfreunde ist alles dabei.
Festes Schuhwerk und Rucksackverpflegung werden für die 
Wanderungen generell empfohlen.
Die Naturführer arbeiten ehrenamtlich, deshalb wird für die Wan-
derungen und Veranstaltungen jeweils ein Unkostenbeitrag erho-
ben. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr.

Wichtig: Bitte melden Sie sich spätestens bis zum Vortag 
beim jeweiligen Naturführer an!
Bei Krankheit des Naturführers oder zu geringer Teilnahme kön-
nen Veranstaltungen ausfallen.

Die Veranstalter sind für die hier abgedruckten Inhalte ver-
antwortlich, nicht der Herausgeber dieser Broschüre.

Weitere Wanderangebote der Naturführer
Wanderungen sowie Naturerlebnistage für Familien oder (Kin-
der-) Gruppen zu Feierlichkeiten oder Vereins- sowie Betriebs-
ausflüge können nach Termin, Strecke, Thema, Dauer und Zeit 
mit den Naturführern individuell vereinbart werden. Viele Ange-
bote können zu anderen Zeiten für Gruppen gebucht werden. 
Informationen bei Alexandra Triebel: Tel.: 036643/599556 oder 
0176/54527294, naturfuehrer@freenet.de

Weitere Veranstaltungen finden Sie unter:
www.thueringer-schiefergebirge-obere-saale.de

August 2021

Sa, 07.08., 13.00 Uhr
Panoramawanderung Lohmturm und Schmittenberg
Beschreibung: Eichicht - Lohmturm - Lohmwand -

Schmittenberg - Eichicht
Treffpunkt: Saalfeld - Bergfried Klinik Rezeption
Anforderungen: Fahrgemeinschaft, 4,5 Std., 10 km, 

Schwierigkeitsgrad: mittel,
Höhendifferenz: 290 m, Einkehr in Eichicht

Naturführer(in): Werner Preißler, Tel.: 0160/91084933
Teilnahmegebühr: 4,00 Euro/Pers.

Sa, 14.08., 13.00 Uhr
Saalfelder Höhe - Drachenfelsen
Beschreibung: Eyba - Gißratal - Mühltal - Hühnerschenke 

- Kleingeschwenda - Karlshaus - Rotwild-
gatter - Eyba

Treffpunkt: Saalfeld - Bergfried Klinik Rezeption
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Standorte: Gebersdorf, Schmiedefeld, Könitz u.a.
Datum u. Uhrzeit nach Vereinbarung, festes Schuhwerk 
(auch im Sommer), Wanderversorgung mitbringen, vor Ort in 
den Grotten gibt es Verpflegung
Kosten: individuell je nach Aufwand und Plan: z.B. Kinder-
wanderung 2 Std. je 2,00 €/Pers. + Malkurs extra oder Ju-
gendwanderung 6 Std. je 12,00 €/Pers. + Malkurs extra

• „Grenzgeschichte und Biotope“
Das „Grüne Band“ mit Biotopen ist gewachsen im ehema-
ligen Grenzstreifen mit seinen Barrikaden. Ich selbst lebte 
als Kind im Sperrgebiet. Der Schutzstreifen war knapp hinter 
unserem Grundstück. Ich gestalte Ihnen einen schönen Tag 
und passe den Routenplan der Gruppe an.
Standorte: Gräfenthal, Probstzella, Lichtenhain, Spechts-
brunn
Datum u. Uhrzeit nach Vereinbarung, festes Schuhwerk 
(auch im Sommer), Wanderversorgung mitbringen
Kosten: individuell je nach Aufwand und Plan: z.B. Kinder-
wanderung 2 Std. je 2,00 €/Pers. oder Jugendwanderung  
6 Std. je 12,00 €/Pers.

Angebot der Naturführerin Dorit Gropp

Tel.: 036736/22353, dorit@gropp.info, www.bienenlehrpfad.info
• Familienwanderung auf dem Bienen- und Naturlehrpfad

(April bis Ende Oktober)
Auf einem Abschnitt des Bienen- und Naturlehrpfades wollen 
wir die Vielfalt von Pflanzen und Tieren entdecken und die 
Ausblicke in die abwechslungsreiche Landschaft der Saalfel-
der Höhe genießen.
Vormittags oder nachmittags, Lositz, 07318 Saalfeld, Wan-
dertafel Bienen-Lehrpfad am Haus Nr. 5, 3 Std., 5 km, 
leichte Wanderung mit Steigungen, Rucksackverpflegung,  
5,00 €/Erw., Kinder bis 14 Jahre 2,00 €

• Auf der Suche nach verlorenen Mühlen und Gleisen an 
der Loquitz im Lehestener Schieferland
(April bis Ende Oktober)
Ausgehend vom Technischen Denkmal Historischer Schie-
ferbergbau Lehesten erkunden wir die Standorte ehemaliger 
Mühlen an der Loquitz und einen Abschnitt der Eisenbahn-
linie Lehesten-Ludwigsstadt, die mit dem Bau der Grenzsi-
cherungsanlagen der DDR ab 1952 zerstört und abgebaut 
wurden. Über den ehemaligen Kolonnenweg, jetzt Teil des 
„Grünen Bandes“, geht es zum Zwischenstopp am Rastplatz 
„Alte Mühle“. Dort wird das Mühlenweg-Projekt der Grund-
schule in Kooperation mit den Mittwochswanderern des Thü-
ringer Wald-Vereins Lehesten vorgestellt und der Barfußpfad 
lädt zum Kneipp-Erlebnis ein.
Vormittags oder nachmittags, Technisches Denkmal Histori-
scher Schieferbergbau Lehesten,
4 Std., 6 km, leichte Wanderung mit Steigungen, Hd: 100 m, 
Rucksackverpflegung, 5,00 €/Erw., Kinder bis 14 Jahre 2,00 €

Ortsteilentwicklung
Betreuung und Unterstützung aller Ortschaften des ländlichen 
Raums, die im Zuge der Eingemeindungen der Stadt Saalfeld/
Saale angeschlossen wurden.

Ansprechpartner
Herr Torsten Scholz, Leiter
Telefonnummer: 03671/598330
Faxnummer: 03671/598339
Anschrift: Markt 6, 07318 Saalfeld
E-Mail: torsten.scholz@stadt-saalfeld.de

Frau Veronika Götze, Mitarbeiterin
Telefonnummer: 03671/598335
Faxnummer: 03671/598339
Anschrift: Markt 6, 07318 Saalfeld
E-Mail: veronika.goetze@stadt-saalfeld.de

www.saalfeld.de

Angebot der Naturführerin Annett Wolfram
Rezeption „Familotel Am Rennsteig“, Oßlaberg 6, 07343 Wurzbach, 
Hotel: Tel.: 036652/400
Anmeldung u. Infos zu Preisen (Kinder sind frei) und Strecken-
verlauf: Tel.: 0174/8383723
• Waldbaden im Schiefergebirge

Wandern oder Spazieren einmal anders!
Shinrin Yoku, eine japanische Tradition, übersetzt Waldluftba-
den. Hierbei ist der Weg das Ziel.
Schlendern, Pausieren, Wahrnehmen, Atmen, Genießen - 
nichts müssen, nur einfach Sein! Ich darf Sie einladen, mit mir 
aus dem Alltag zu entfliehen und unseren Sinnen zu folgen. 
Langsames Laufen, Ruhe aufnehmen und in die Atmosphäre 
des Waldes eintauchen. Achtsamkeit spüren und Konzentration 
stärken. Wir erfahren, wie der Wald auf unsere Gesundheit und 
unser Immunsystem wirkt. Eine Mischung aus kleinen Wahr-
nehmungs- und Achtsamkeitsübungen möchte ich Ihnen mit 
auf den Weg geben. Waldbaden ist eine Wohltat für die Seele! 
Sie tanken neue Kraft für den Alltag und all dies in der atembe-
raubenden Landschaft des Thüringer Schiefergebirges.
ca. 3 Stunden, 12,00 €/Pers., von April bis Oktober

• Wanderung „Ab in den Frühling“
Die ersten Strahlen der Frühlingssonne lassen uns aktiv wer-
den. Winterschlaf ade! Doch manch‘ einer fühlt sich schlapp, 
müde und antriebslos. Sie leiden an Frühjahrsmüdigkeit? Tun 
Sie was gegen dieses Phänomen! Mit Nordic Walking - Stö-
cken aktiv über die Berge von Wurzbach. Leichte Faszien-
Übungen zur Stärkung des Körpers.
2 Std., mittelschwere Wanderung ab März 2021, 10,00 €/
Pers. (Stöcke vorhanden)

• Frühaufsteher gesucht - der Sonne entgegen
Wanderung mit besonderem Blick in alle Himmelsrichtungen: 
Wolken, Sonne, Licht und Luft sind unsere Begleiter. Mor-
gendliches Farbenspiel und Duftspektakel von Holz, Rinde, 
Gräsern und Moos und das Klangspiel der Bäume werden 
zu einem besonderen Erlebnis.
1,5 Std., 5,00 €/Pers.

• Wanderung mit Landschaftskino
Eine Wanderung mit Kinomomenten erleben! Bewegung an 
der frischen Luft inklusive Pausen für Landschaftsmomente. 
Wald, Wiesen, Felder und Bäume inmitten des Schiefergebir-
ges - Fotografieren erlaubt!
2 Std., 10,00 €/Pers.

Sollten Sie eine Wanderung im malerisch-schönen Thüringer 
Wald entlang des Rennsteiges, in den faszinierenden Weiten des 
Schiefergebirges in Erwägung ziehen, so lassen Sie sich doch 
gerne von meinen Wanderungen inspirieren!

Angebot der Naturführerin Gabi Mewes - Spinnrad-
werkstatt

Tel.: 036651/30811, tischlerei.mewes@web.de
Als Mitglied der Handspinngilde e.V. möchte Frau Mewes allen 
Interessierten das Naturprodukt Wolle mit seinen positiven und 
gesundheitsfördernden Eigenschaften näherbringen.
Es werden die Geräte zur Wollverarbeitung vorgestellt und aus-
probiert. Alle Arbeiten mit Wolle sind beruhigende Tätigkeiten. 
Spinnen fördert die Koordination der Hände und die Konzentra-
tionsfähigkeit.
· Spinnen im „Handumdrehen“ - mit Fingern und Asthaken
· Spinnen wie bei Dornröschen - mit Handspindel
· Dreh‘ dich, dreh‘ dich Rädchen - Spinnkurs
· Spinn-Stunde - Probespinnen
Angebote und Preise auf Nachfrage.

Angebot der Naturführerin/Grafikerin/Porzellanmalerin 
Bettina Thieme

Tel.: 0172/6338025, thieme-design@t-online.de, www.thieme-design.de
• „Die Natur - unser Lehrmeister“

Der Bergbau war Grundlage des Lebens in unserer Regi-
on, daraus entstanden viele andere Handwerke und Indus-
triezweige. Einblicke geben die Schaubergwerke Kamsdorf, 
Feengrotten und Morassina. Wandern Sie mit mir zu einer 
dieser Grotten und erleben Sie vor Ort die Geschichte. Pro-
bieren Sie mit Pinsel und Farbe auf Papier oder Porzellan zu 
malen. Ich gestalte Ihnen einen schönen Tag und passe den 
Routenplan der Gruppe an.
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Der Zutritt erfolgt nur mit Mund-Nase-Bedeckung und unter 
Zugangskontrolle!
Bei Krankheitssymptomen erfolgt kein Einlass.
Der Mindestabstand von 1,5 Metern ist durchweg zu gewährleisten.

Außenstelle Polizei
Die Außenstelle der Polizei Saalfeld-Rudolstadt im ehema-
ligen Gemeindezentrum Kleingeschwenda 68, erste Etage, 
direkt neben dem Einwohnermeldeamt,
ist immer dienstags von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr besetzt.
Telefonnummer: 036736/234824.

Die nächste Ausgabe  
des Informationsblattes

erscheint am 21.08.2021.

Annahmeschluss
für redaktionelle Beiträge und Anzeigen

ist am 11.08.2021.

Für eingesandte Manuskripte übernimmt die Redaktion
keine Verantwortung.

Saalfelder Höhe

Informationen

Kindergarten Hainbergstrolche Dittrichshütte

Ein besonderer Besuch in den Bauernhäusern Rudol-
stadt

Der 24. Juni 2021 war für die Großen des Kindergarten Hain-
bergstrolche Dittrichshütte ein besonderer Tag. Gemeinsam mit 
Ihrer Erzieherin machten sie sich auf den Weg nach Rudolstadt 
und erlebten eine besondere Vorstellung des Theater Rudolstadt 
im Ambiente der Bauernhäuser. Bevor die Vorstellung startete, 
war noch etwas Zeit und die Kinder erkundeten den Bauerngar-
ten und testeten ihr Gemüse- und Kräuterwissen. Dann ging es 
endlich los und Klara Sonnenschein und der Seebär Kuddeldad-
deldu nahmen die Kinder mit auf eine musikalische Reise um die 
Welt. Auch durften die Kinder mitsingen und mittanzen, so dass 
der Besuch ein richtiges Mitmach-Erlebnis wurde.
Nach der Vorstellung gab es im Heinepark noch ein buntes 
Picknick mit allerlei Leckereien. Jeder naschte einige gesunde 
Snacks und so konnten sich alle auf dem Spielplatz nochmal 
richtig austoben bevor es zurück in den Kindergarten ging. Nach 
der langen „Auszeit“ war dies ein ganz besonderer Ausflug für 
die Kinder.

Die Elternsprecher

Frau Andrea Kühn,
Ortsteilbürgermeisterin Saalfelder Höhe
Telefonnummer: 036736/22441
Handy: 0151 10609062
Anschrift: Markt 6, 07318 Saalfeld
E-Mail: andreakuehn57@gmail.com
Ortsteilbürgermeisterinsprechstunde:
Gerne können Sie telefonisch einen Termin vereinbaren.

Bürgerservice
Termine für den Bürgerservice können online unter www.saal-
feld.de (Bürger | Rathaus | Bürgerservice) „Termin vereinbaren“ 
gebucht werden oder telefonisch unter unten stehenden Num-
mern vereinbart werden.

Markt 6, 07318 Saalfeld
Rufnummer: 03671/598-294, 03671/598-444

und 03671/598-292
Faxnummer: 03671/598369
E-Mail: buergerservice@stadt-saalfeld.de

Außenstelle Kleingeschwenda
Ansprechpartner: Frau Birgit Arnold
Telefonnummer: 036736/234813
Faxnummer: 036736/234811
E-Mail: birgit.arnold@stadt-saalfeld.de
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Dieser Logik kann wohl jeder folgen. Auch Uli und Bernd waren 
sich dieses althergebrachten Prinzips bewusst. Deshalb packte 
Uli aus dem Kofferraum seines PKWs erstmal eine Flex hervor. 
Mit langen Schrauben in massiven Betonteilen verankert, muss-
ten die alten Möbel zunächst für den Abtransport gelöst werden. 
Die notwendige Betriebsspannung für die erforderlichen Elekt-
rowerkzeuge lieferte das auf dem Anhänger mitgebrachte Not-
stromaggregat. Und so dauerte es gar nicht lange, bis die alte 
Sitzgruppe ihren über vielen Jahre hin angestammten Standort 
endgültig verließ. Im Namen der Bequemlichkeit, die die neue 
Sitzgruppe nun an derselben Stelle wieder zurückbringen sollte.
Als die 3 neuen Möbel schließlich auf dem ihnen zugedachten 
Platz standen, bemerkten unsere beiden Handwerker, dass 
durchweg leider nicht alle 4 Füße gleichzeitig den Boden erreich-
ten. Wodurch ein spürbarer Wackeleffekt hervorgerufen wurde. 
Welcher freilich nicht beibehalten werden sollte.
Die Verschraubungen der Holzteile einseitig zu lockern, könn-
te die Lösung des Problems bringen. So ging es Uli und Bernd 
durch den Kopf. Sie taten es und siehe da - das Problem war 
gelöst.

Alle Beine standen, wie gewünscht und wie es sich gehört, wa-
ckelfrei und ordnungsgemäß am Boden.
Um sie nicht gegeneinander verschieben zu können, war vorge-
sehen, auch sie mit Schrauben fest auf den liegen gebliebenen 
Betonteilen zu verankern. Wobei die Schrauben allerdings nicht 
geschraubt, sondern mit Zweikomponentenkleber im Boden 
befestigt werden sollten. Um ein perfektes Erscheinungsbild zu 
sichern, wurden akribisch die Entfernungen gemessen, welche 
zwischen den einzelnen Möbeln einzuhalten waren. Worauf man 
dann schließlich genauestens die entsprechend notwendigen 
Löcher anzeichnete und bohrte. Das Ausblasen des Bohrstau-
bes erachteten unsere Arbeiter als notwendig, damit die best-
mögliche Haftung des Klebers in den Bohrlöchern erreicht wer-
den konnte. Uli füllte dann, als es schließlich soweit war, den 
Kleber ein, wonach unsere beiden Handwerksleute gemeinsam 
die Möbel genau über die Bohrlöcher ausrichteten und die Be-
festigungsschrauben durch die Füße der Bank- und Tischbeine 
steckten. Anschließend verfugten sie das Ganze noch sauber 
und schlossen damit ihre Montagearbeiten ab. Sie räumten ihr 
Werkzeug zusammen und zogen, beladen mit der alten Sitz-
gruppe, vom Ort des Geschehens ab. Nach der Aushärtezeit des 

Heimatverein Wickersdorf

Im Namen der Bequemlichkeit

Wir legen sehr großen Wert darauf. Wie kaum einem anderen 
Volk auf diesem Planeten ist sie uns Deutschen nahezu heilig 
- unsere Bequemlichkeit. Im Vergleich zu anderen geht es uns 
doch tatsächlich fast wie im Paradies und doch gibt es - gerade 
in Deutschland nicht selten - immer noch Leute, die immer noch 
mehr wollen. Und das möglichst zum Nulltarif.
Doch im schönen Thüringer Wald gibt es ein kleines, bescheide-
nes Bergvölkchen, das denkt da anders. Die Wickersdorfer.
Sie haben es natürlich auch gern bequem, das will niemand ab-
streiten. Aber sie sind im Gegenzug grundsätzlich stets bereit, 
dafür freilich auch etwas zu tun. Nicht alle im selben Maße, doch 
ganz ausschließen von dieser Einschätzung kann man, so denke 
ich, eigentlich niemanden.
So besteht wohl kaum ein Zweifel, dass alle Wickersdorfer aus-
nahmslos nicht gern auf halb zerfallenen Bänken und an ma-
roden Tischen sitzen. Einen solchen Zustand hatte nämlich im 
Laufe der Jahre die Sitzgruppe erreicht, die die Wickersdorfer 
einst vor langer Zeit an ihrem beschaulichen, kleinen Auerhahn-
häuschen aufgestellt hatten. An dieser Stelle war es also vorbei 
mit der Bequemlichkeit und noch dazu stellte das Ganze eben 
nicht gerade ein besonderes Labsal für das Auge dar. Abhilfe tat 
also not und im Zusammenspiel der Kräfte konnte diese letztend-
lich geschaffen werden.
Dr. Uli Knopf und Bernd Liebner entpuppten sich als zwei der 
Faktoren, die im Endeffekt daran beteiligt waren.
Am Samstag, den 19. Juni 2021, fuhren sie gemeinsam gegen 
09.00 Uhr am Vereinshaus vor, wo eine neue Sitzgruppe, fertig 
zum Aufbau, bereitstand.

Auf dem von Bernd mitgebrachten Anhänger, wo sich bereits 
diverse Arbeitsmaterialien befanden, konnten noch die beiden 
Bänke aufgeladen werden. Die Staplergabel am Traktor stellte 
sich als nahezu ideales Transportgerät für den Tisch heraus. Auf 
diese Weise machte sich also die neue Sitzgruppe auf den Weg 
zu ihrem Bestimmungsort. Bernd mit Traktor, Anhänger und Sitz-
gruppe vorneweg und Uli mit dem Auto hinterher. In dieser Rei-
henfolge kamen sie, was durchaus Sinn macht, schließlich auch 
am Auerhahnshäuschen an. Bereit, mit ihrer Arbeit zu beginnen.
Um Neuem Platz zu machen, muss Altes weichen.
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Veranstaltungen

Begegnungsstätte Kleingeschwenda

Veranstaltungen für Senioren und 
Mitglieder der VS Ortsgruppe

Dienstag, 27.07.2021
14:30 Uhr Seniorennachmittag
Dienstag, 10.08.2021
14:30 Uhr Spielenachmittag

Es sind alle Senioren ganz herzlichst eingeladen.

U. Wohlfarth

Jagdgenossenschaft Burkersdorf
Alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Burkersdorf 
werden herzlich zur Jahreshauptversammlung eingeladen.

am Freitag, den 20.08.2021
um: 18:00 Uhr
im: Schulungsraum der FFW Burkersdorf

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Rechenschaftsbericht und Finanzbericht
4. Prüfbericht der Rechnungsprüfer
5. Entlastung des Jagdvorstandes und der Kassenführerin
6. Bericht zum Jagdjahr durch Herrn Fiedler
7. Beschluss über Verwendung Reingewinn
8. Neuwahl Jagdvorsteher
9. Diskussion

Bitte um Einhaltung der Covid-19 Bestimmungen!

Fischer
Jagdvorsteher

ITMS Suhl - Blutspendetermin

16.08.2021 von 16:30 - 19:00 Uhr

Dittrichshütte, Feuerwehr, Mittelgasse 5

Wir bitten alle Spender vorhandene Blutspendepässe sowie 
den Personalausweis mitzubringen.
Spender zwischen 18 und 69 Jahren (Erstspender bis 60 Jahre) 
sind herzlich willkommen!

Zustellreklamationen
richten Sie bitte telefonisch, unter Nennung Ihrer vollständigen 

Adresse, an Tel.: 03677 205031 oder schriftlich  
per E-Mail: post@wittich-langewiesen.de

Klebers machte sich Uli noch daran, die gelockerten Verschrau-
bungen wieder anzuziehen, womit die gesamte Anlage eine Fes-
tigkeit bekam, wie man sie sich nur wünschen kann.
Wenn ich anfangs vom Zusammenspiel der Kräfte sprach, muss 
ich nun aber natürlich auch noch die Lebensgemeinschaft Wi-
ckersdorf erwähnen. Es würde schließlich keine Sitzgruppe ge-
ben, wenn sie nicht vorher in der Schreinerei der LG zusammen-
gebaut und gleich noch gesponsert worden wäre.
Womit schließlich aber noch eine dritte, ganz wesentliche und 
treibende Kraft genannt werden muss. Haiko Jakob, dessen 
Name in den Annalen des Heimatvereins ja öfters Erwähnung 
findet, wenn es darum geht, Kräfte zu bündeln, schuf auch in 
diesem Fall die grundlegenden Voraussetzungen, um dieses 
Projekt verwirklichen zu können. Mein Dank also ihm und allen 
anderen Beteiligten, auch im Namen derer, die sich jetzt und für 
eine hoffentlich recht lange Zeit an unserer wunderschönen und 
bequemen Sitzgruppe erfreuen können.

Heimatverein Wickersdorf
Eddy Bleyer Juli 2021

Aktuelles

Nachruf
Wir trauern um unseren Feuerwehrkameraden 

Udo Goedecke 

Er war er in der Freiwilligen Feuerwehr Kleingeschwenda 

ehrenamtlich aktiv. Mit seinem Engagement als langjähriger 

Wehrführer, stellvertretender Ortsbrandmeister und im 

abwehrenden Brandschutz erwarb er sich bleibende Verdienste. 

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Angehörigen. 

In ehrendem Gedenken 

Stadtverwaltung Saalfeld/Saale 

Dr. Steffen Kania    Kai-Uwe Koch Andreas Schüner 
Bürgermeister     Leiter Ordnungsamt    Stadtbrandmeister 

Geburtstage
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute:

Dittersdorf
07.08. Dieter Zimmer zum 75. Geburtstag
Dittrichshütte
08.08. Leni Eschrich zum 80. Geburtstag
Reschwitz
12.08. Erika Smirat zum 85. Geburtstag
Unterwirbach
19.08. Willi Herber zum 70. Geburtstag
20.08. Heinz Leopold zum 85. Geburtstag
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Schmiedefeld

Informationen

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von 
Schmiedefeld, der Stadt Saalfeld und deren 
Ortsteile,

mit einer traurigen Nachricht beginne ich meine Ausführungen.
Der langjährige Dirigent des ehemaligen Schmiedefelder Män-
nerchores, Wolfgang Meltz, ist im Alter von 84 Jahren in Blan-
kenhain bei Weimar, verstorben. Über viele Jahre drückte er 
dem Schmiedefelder Männerchor sein Markenzeichen auf und 
machte diesen Klangkörper zu einem gern gesehenen Chor 
in und außerhalb von Schmiedefeld. Auch in der Zeit, als die 
Chormitglieder in ihrer Anzahl immer weniger wurden, hielt er 
das musikalische Niveau des Männerchores Schmiedefeld auf 
hohen Niveau. Weiterhin prägte er das Chorleben und Musikge-
schehen hier in der Region. Viele werden Wolfgang Meltz noch 
aus ihrer Schulzeit kennen. Er war viele Jahre Musiklehrer an 
der Gräfenthaler Schule. Ehrenamtlich führte Wolfgang Meltz als 
Dirigent auch den gemischten Chor Ernstthal bis zu dessen Auf-
lösung und war ein aktives Mitglied der Gesangsgruppe „Kant-
holz“ aus Neuhaus am Rennweg. Irgendwie konnte er nicht ohne 
Musik und Chorgesang leben. An vielen musikalischen Veran-
staltungen nahm er teil. Zu seinen Auftritten lebte Wolfgang Meltz 
auf. Es war immer ein Erlebnis ihm selbst oder dem von ihm diri-
gierten Chor zuzuhören.
Seine Berliner Wurzeln konnte Wolfgang Meltz nie ganz verber-
gen. Unvergesslich war seine Darbietung „Der Hochzeit des Zi-
ckenschulzes“ oder „Das Lied von der Krummen Lanke“ mit der 
Gruppe „Kantholz“. Die brachte er den Zuhörern rüber, als wenn 
er immer noch in Berlin wohnen würde. Eine Meisterleistung der 
Gesangskunst.
Mit Wolfgang Meltz ist ein Großer, der sich um die Volksmusik und 
das Chorgeschehen hier in der Umgebung gekümmert und gelebt 
hat, gegangen. Wir werden sein Andenken in Ehren halten.

Im Ort setzen sich die verschiedenen Bautätigkeiten fort. Die 
Firma Vorwerk arbeitet an der Rekultivierung ihrer Baustelle. So 
wurde der Weg zwischen dem Friedhofsweg und dem Sportplatz 
repariert. Dieser kann sich jetzt sehen lassen. Das Gleiche gilt 
auch für das Baustellenfeld auf dem Friedhofsweg.

Reichmannsdorf

Aktuelles

Das “Rotschnabelnest” 
in Reichmannsdorf öffnet
über die Sommerferien

Das “Rotschnabelnest” in Reichmannsdorf
wird für die Zeit der Sommerferien,
vom 27.07. bis 05.09.2021, für Besucher
wieder geöffnet sein.
Die aktuellen Vorschriften zu Hygiene und
Infektionsschutz bleiben jedoch bestehen!

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag
von 13.00 - 17.00 Uhr.

Gruppen melden sich bitte vorher an!
Email: rotschnabel@t-online.de

Geburtstage
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute:

Reichmannsdorf
20.08. Rolf Osterland zum 85. Geburtstag

Veranstaltungen

Jagdgenossenschaft Gösselsdorf

Einladung

Zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft 
Gösselsdorf werden alle Verpächter (Grundstücksbesitzer) 
recht herzlich eingeladen.
Am: Sonnabend, den 31.07.2021
Zeit: 19:00 Uhr
Wo: Schulungsraum der Fw Gösselsdorf

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher
2. Gemeinsames Essen
3. Feststellung der ordentlichen Ladung und Beschlussfä-

higkeit
4. Rechenschaftsbericht des Jagdvorstandes
5. Bericht des Kassenwartes
6. Bericht der Revisionskommission
7. Entlastung des Jagdvorstandes und des Kassenwartes
8. Neuwahl Vorstand
9. Beschlussfassung Verwendung des Reinertrages
10. Sonstiges/Diskussion

Diese Versammlung ist nicht öffentlich!
Bitte denkt an die neusten Katasterauszüge, die zur Aus-
zahlung der Pacht berechtigen.

Jagdvorstand Jagdpächter
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Noch einmal zu den Bautätigkeiten und den hier im Ortsteil 
Schmiedefeld umhergehenden Meinungen dazu. Die Stadt 
Saalfeld hat mit ihren finanziellen Mitteln vieles in Schmiedefeld 
möglich gemacht. Sei es der Abriss der „Alten Schule“. Zu den 
Baustellen im Ort hat sich die Stadt Saalfeld finanziell beteiligt. 
Allein die Eigenmittel zum Neubau der Straße „Am Bahnhof“ und 
„Straße des Friedens“ ab ehemaligen Schaumglaswerk kamen 
von der Stadt Saalfeld. Die Wanderhütte am Sportplatz sowie die 
Reparaturen von Sitzmöglichkeiten an Wanderwegen wurden 
von der Stadt Saalfeld bezahlt. Alles Dinge, die wir als eigen-
ständige Gemeinde Schmiedefeld nie zu zahlen fähig gewesen 
wären. Deshalb die Bitte, bevor man sich öffentlich äußert, die-
ses zu bedenken.
Das soll aber nicht heißen, keine Kritik zu üben. Konstruktive Kri-
tik in anständiger Form rübergebracht, sind willkommen. Da wird 
auch versucht zu helfen. Leider ist das nicht immer so.
Die Bauarbeiten zur „Straße am Bahnhof“ und „Straße des Frie-
dens“ werden beim Erscheinen dieses Höhenpanoramas begon-
nen haben. Als ausführende Baufirma hat die Ausschreibung die 
Firma Bickhardtbau gewonnen. Sie ist in Schmiedefeld schon tä-
tig gewesen als Baufirma des 5. und 6. Bauabschnittes der B281. 
Diese wird dann auch Ansprechpartner für die kleinen Dienstwe-
ge sein, die sich während der Bautätigkeiten sicher auftun.

Gefreut habe ich mich wieder über ehrenamtliche Tätigkeiten im 
Ort. So sehe ich oft Andre Luther mit dem Rasentraktor im Ort 
agieren. Vielen Dank dafür, Andre.
Genauso ein Dankeschön an Klaus Böhm, der die Wiese am 
Bahnhof gemäht hat.

Ich bin dankbar für jede schöne Aktion, die unseren Ort betref-
fen. So etwas kann man dann hier im Höhenpanorama lobend 
erwähnen.

Ich wünsche Ihnen / Euch eine gute Zeit.
Bleiben Sie / bleibt gesund.
Ihr Euer Ortsteilbürgermeister
Ulrich Körner

Aktuelles

Geburtstage
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute:

Schmiedefeld
05.08. Inge Höllein zum 70. Geburtstag

Nicht zufrieden kann man mit den Arbeiten auf dem Oberen 
Kirchweg sein. Hier wurde wahrscheinlich die falsche Reparatur-
variante angesetzt. Dazu gibt es jetzt Gespräche mit dem Tief-
bauamt und dem Bauhof der Stadt Saalfeld.

Positiv ist auch der Abschluss der Baustelle von Rennsteigwas-
ser auf der Treibe zu bewerten. Nach Kritik im letzten Höhenpa-
norama sowie einem Schreiben des Schmiedefelder Ortsteilbür-
germeisters an den Zweckverband Rennsteigwasser, wurde die 
Baustelle beräumt und der Bereich der Baustelle neu geteert. Die 
Treibe ist auf alle Fälle im Baustellenbereich wieder in Ordnung.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienst
Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum HERRN;
denn wenn´s ihr wohlgeht,
so geht´s euch auch wohl.  Jeremia 29,7

Alle Termine gelten vorbehaltlich von Änderungen aufgrund der 
Corona-Sitution. Aktuelle Informationen finden Sie jederzeit auf 
unserer Internetseite www.kirchspiel-doeschnitz.org

Sonntag, 15.08.2021
10:15 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 21.08.2021
16:30 Uhr Gottesdienst mit Taufe

Gottes SEGEN wünscht Ihr Pfarrerehepaar Fröbel
Wir sind für Sie erreichbar:
kirchspiel-doeschnitz@macbay.de
Tel: 036730 225-05

Wittgendorf

Kirchliche Nachrichten

Gottesdienst in Döschnitz
Suchet der Stadt Bestes und betet für sie zum HERRN;
denn wenn´s ihr wohlgeht,
so geht´s euch auch wohl.  Jeremia 29,7

Alle Termine gelten vorbehaltlich von Änderungen aufgrund der 
Corona-Sitution. Aktuelle Informationen finden Sie jederzeit auf 
unserer Internetseite www.kirchspiel-doeschnitz.org

Sonntag, 22.08.2021
14:00 Uhr Gottesdienst

Gottes SEGEN wünscht Ihr Pfarrerehepaar Fröbel
Wir sind für Sie erreichbar:
kirchspiel-doeschnitz@macbay.de
Tel: 036730 225-05
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gen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.
Erscheinungsweise: In der Regel monatlich; im Ortsteil Saalfelder Höhe kostenlos 
an alle Haushaltungen; im Ortsteil Wittgendorf kostenlose Auslage zur Mitnah-
me im Feuerwehrhaus, Wittgendorf Nr. 46; im Ortsteil Reichmannsdorf kostenlose 
Auslage zur Mitnahme im Erlebnismuseum „Rotschnabelnest“, Goldgräberstraße 
93; in Schmiedefeld kostenlose Auslage zur Mitnahme in der Tourist-Information, 
Schmiedefelder Str. 35. Im Bedarfsfall können Sie Einzelstücke zum Preis von  
2,50 € (inkl. Porto und gesetzlicher MWSt.) beim Verlag bestellen.
Hinweis: Für den Inhalt in diesem Blatt eventuell abgedruckter Wahlwerbung und/
oder Anzeigen mit politischem Inhalt ist ausschließlich die jeweilige Partei/politi-
sche Gruppierung verantwortlich.
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Anfang Juli trafen sich auf Einladung der Ortsteilbürgermeisterin Andrea Kühn und der 
Ortssprecherin von Volkmannsdorf, Nicole Heidrich, touristisch interessierte und en-
gagierte Bewohner der Saalfelder Höhe, Reichmannsdorf und Schmiedefeld zu einem 
Gesprächsaustausch über die aktuelle Wanderwegesituation.
Das Wandergebiet reicht auf einer Fläche von 145 km2 vom Kulm bis Schmiedefeld. 
Durch die Zuordnung der ländlichen Gemeinden in den Jahren 2018 und 2019 ist eine 
grundsätzliche Neuordnung der Wanderwegeinfrastruktur besonders im ländlichen 
Raum notwendig. Dem Wanderer bietet sich ein etabliertes aber gleichwohl in die Jahre 
gekommenes Wanderwegenetz.
Ein gut ausgebautes Wander- und Radinfrastruktur ist insbesondere für die Entwicklung 
Saalfelds als Kur- und Erholungsort von großer Bedeutung.
Schwerpunktthemen des von der Stadt Saalfeld in Auftrag gegebenen Wanderwege-
konzeptes sind die Restrukturierung und Neubeschilderung des Wanderwegenetzes. 
Das Konzept gibt Auskunft zu Organisation, Unterhaltung und Investitionen. Ziel ist die 
Schaffung einer ansprechenden und abwechslungsreichen Wegestruktur für Wande-
rer jeden Alters und die gezielte Bündelung vorhandener Angebote zur Steigerung der 
Aufenthaltsdauer in der Region. Dies bedeutet aber auch die Straffung des Wanderwe-
genetzes auf der Saalfelder Höhe. Es gilt, zukünftig überregionale, regionale und lokale 
Strecken- und Rundwege zu verbinden, auszuschildern und instand zu halten.
Das Konzept bildet die Grundlage, die es nunmehr gemeinsam mit den Verantwortli-
chen der Stadtverwaltung, den ehrenamtlichen Wegearten und den Akteuren vor Ort 
auszugestalten gilt.
Auf der Saalfelder Höhe sind insgesamt vier ehrenamtliche Wanderwegewarte aktiv. Sie 
bilden das Bindeglied zwischen der Stadt Saalfeld und den Bewohnern vor Ort. Jeder 
Wanderwegewart ist für ein bestimmtes Gebiet zuständig. Als Kontaktperson steht Ih-
nen Karl-Hermann Geißler, Tel: 0152 03717161 oder 03671 33353 zur Verfügung.
Mit den Gästen der Veranstaltung wurde zum aktuellen Stand diskutiert und Erfahrun-
gen ausgetauscht.
Was sind unsere Anforderungen an das Konzept? Welche Möglichkeiten haben wir? 
Wie können wir uns in die Umsetzung einbringen um die touristischen und gastronomi-
schen Angebote sichtbarer zu machen?
In den kommenden Jahren müssen die Wanderwege neu ausgeschildert, die alten und 
maroden Schilder entfernt, Sitzgelegenheiten für Wanderer an bestimmten Punkten ge-
schaffen, Infotafeln aufgestellt werden. Auch die Verbindung von Wander- und Rundwe-
gen mit der Besichtigung offener Kirchen wurde angesprochen. Neben dem Wandern 
sollte auch das Radfahren mehr in den Vordergrund rücken, Infrastruktur und Ladesta-
tionen für Elektrofahrräder geschaffen werden.
Dies sind nur einige Punkte aus der Gesprächsrunde. In einem ersten Schritt sollen 
Flyer zu den Wanderangeboten auf der Höhe gestaltet und über die Gastronomie an 
Besucher und Touristen verteilt werden.
Wer sich in diesen Prozess einbringen möchte, kann sich gern bei der Ortsteilentwick-
lung, Tel: 03671 598-330 oder 036736 234810 und unter ortsteile@stadt-saalfeld.de 
melden.

Touristische Informationen
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17. Kneipentour ÜBERREGIONAL

  − Initiative für den Wanderweg ausgehend von den 
örtlichen Gastronomen und den Gemeinden

  − beachtliche „Lobby“ und lokale Unterstützung zum  
Erhalt/ Weiterentwicklung des Weges

  − Verbindung zw. den (noch) geöffneten Betrieben
  − rel. geringes Höhenprofil zw. Hohe Eiche, Hotel  
Goldberg, Eyba und Arnsgereuth (als Spazierweg -  
mit festem Schuhwerk - geeignet) 

  − (teilweise) gute ÖV-Anbindung

  − in Jehmichen und Knobelsdorf keine aktive 
  −  Gastronomie
  − teilweise Nutzung von Fahrwegen und Straßen
  − geringer Pfadanteil

  − exakte Routenführung mit Start- und Endpunkt fest- 
legen (Prüfung von Entflechtungsmöglichkeiten bzw.  
 Zusammenfassung von Wegen)

  − Abgleich mit Trassenführung der „übrigen“ 
  −  Wanderwege (insb. Bienennetz)
  − Prüfung der Wege zur Etablierung als Spazierweg  
 (kurze Route) und als Wanderung (lange Route) 

  − Integration des Wegeverlaufes in das Projekt  
 „Forsten & Tourismus“

  − Verbesserungen bei Wegweisung und -ausstattung 
  − Marketingaktivitäten entwickeln und umsetzen
  − geführte Wanderungen/ Events
  − jährliche Wegekontrolle inkl. Erhaltungsmaßnahmen

  − (zu) dichtes Wegenetz (Überlagerungen mit Bienen 
 netz sowie weiteren überregionalen, regionalen und  
 lokalen Wege)

  − Erhaltung/ Öffnungszeiten der gastronomischen  
 Betriebe

  − langfristige Unterhaltung der Wege
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Knobelsdorf

Weg im Stadtgebiet: 20,4 km
Weg Gesamtlänge: 20,4 km 


